
Heute nur gespielt 

...so lautete das Thema für unseren Elternabend am 22.05.19. Zwanzig 
Anmeldungen haben uns gezeigt, dass es interessiert, was die Kinder eigentlich alles 
in der Freispielzeit im Kindergarten lernen. Nachdem die Eltern in der Gruppe 
"gespielt" haben, durfte jeder über seine Erfahrungen berichten. Dabei kam ganz klar 
heraus, dass Freispiel wirklich Arbeit für die Kinder ist. Man muss schauen, wo kann 
ich spielen (dazu muss ich mich mit dem Eckenplan auskennen), mit wem möchte ich 
spielen, wie frage ich denjenigen (vielleicht spielt mein Wunschpartner schon mit 
jemand anderem), wie gehe ich damit um, wenn das, was ich spielen möchte schon 
besetzt ist...Plötzlich kommt vielleicht jemand, der einfach mein Steckerbild (welches 
ich 20 Minuten gesteckt habe) kaputt macht...weine ich dann? Sage ich es der 
Erzieherin? Kann ich den Konflikt selbst mit dem anderen Kind lösen? 

Die Eltern haben festgegestellt, dass es ganz schön anstrengend sein kann, aber 
auch, dass die Kinder frei entscheiden können und ihnen keiner etwas vorgibt. Sie 
können aussuchen mit wem sie spielen wollen, was sie spielen wollen, wie lange, wie 
oft usw. Die Jungen und Mädchen verarbeiten auch im Spiel ihre Erfahrungen und 
Erlebnisse, sie verinnerlichen Situationen, sie entwickeln kreative Lösungen, sie 
schlüpfen in andere Rollen und probieren sich ohne Konsequenz aus. Die Ausdauer, 
Konzentration und Kommunikation werden ausgebaut, um nur einzelene 
Kompetenzen zu nennen, welche das freie Spiel beinhaltet. Freispiel ist so wichtig, 
dass es ein eigener Schwerpunkt im Bildungs- und Erziehungsplan ist! 

Die Eltern haben erkannt, dass der Erzieher in dieser Zeit wichtige Aufgaben hat. Er 
sitzt nicht nur da und tut nichts. Sondern er beobachtet und baut darauf auf z. B. wie 
sind die Entwicklungsschritte des einzelnen Kindes, wie bereitet man die Umgebung 
her, welche Interessen und Bedürfnisse haben die Kinder, er gibt Hilfestellung bei 
Konflikten, er ist Ansprechpartner uvm. 

Wir bedanken uns bei allen Eltern, dass sie an dem Abend das "Freispiel" 
mitgemacht haben und so offen mit der Situation umgegangen sind! 

 

 


